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Fahrplanwechsel am 14. Dezember
Eisenbahn fährt noch bis zum 31. Januar 2004
zwischen Gernrode und Quedlinburg
Schienenersatzverkehr zwischen Aschersleben und Gernrode

Magdeburg. Bis Ende Januar 2004 bestellt das Land Eisenbahnverkehr auf

der Strecke Quedlinburg – Aschersleben. Erst danach wird die vom Land

angekündigte Abbestellung wirksam. Der letzte Zug fährt am 31. Januar.

Darüber haben sich die Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH als

Besteller und die DB Regio AG als derzeitiger Erbringer des

Schienenpersonennahverkehrs verständigt. Quedlinburg soll in den nächsten

zweieinhalb Jahren von Gernrode aus an das Netz der Harzer

Schmalspurbahnen angeschlossen werden.

Vom Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2003 bis zum 31. Januar 2004 gilt

ein besonderer Fahrplan, der im Internet bei www.nasa.de unter „Aktuelles“

abgerufen werden kann. Aufgrund mangelhafter Gleis- und

Sicherungsanlagen im Bereich Ermsleben und des Stellwerkbrandes in

Ballenstedt werden zwischen Gernrode und Aschersleben Busse im

Schienersatzverkehr eingesetzt.

Die NASA GmbH stellt mit den Landkreisen Quedlinburg und

Aschersleben-Staßfurt sicher, dass auch nach dem 31. Januar öffentlicher

Nahverkehr zwischen Aschersleben und Quedlinburg gewährleistet wird.
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